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Erste Erfolge beim 
Naturerbe Königsberg

Mit Bürgerbeteiligung wecken 
wir unsere 6.000-jährige Geschichte 
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Heizkostenzuschuss kann 
ab sofort beantragt werden

Die Förderaktion dauert
bis 04. Februar 2022
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Neues Bauland bringt der 
neue Flächenwidmungsplan 

Schönes Ortsbild und 
modernes Bauen vereinen 
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Wir beheizen die Schule, den Kindergarten, das Musikheim, die Königsberghalle sowie das Amtshaus mit 
der Raika nun klimaschonend mit Pellets. Die Gemeinde möchte damit auch Vorbild für umweltschonende 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz sein. Wir schützen damit das Klima und sparen Steuergelder. 
Zur feierlichen Inbetriebnahme begrüßten wir unsere „Klimaschutz“- Landesrätin Ursula Lackner.

“KLIMAFIT GRÜNE WÄRME”
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FEIERLICHE ERÖFFNUNG
„KLIMAFIT GRÜNE WÄRME“ 
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Auf den      gebrachtInformationen & Kontakte

Notrufnummern

Marktgemeinde Tieschen 
8355 Tieschen 55
03475/23 01
gde@tieschen.gv.at 

Amtsleitung
Michaela Gangl
03475/23 01 -13
gangl@tieschen.gv.at

Haushalts- und Abgabenbuchhaltung
Kathrin Andrejek
03475/23 01 -12
andrejek@tieschen.gv.at 

Standesamt, Meldeamt, Königsberghalle
Petra Horwath
03475/23 01 -15
horwath@tieschen.gv.at 

Bauamt, Raumordnung
Ingrid Neubauer
03475/23 01 -11
neubauer@tieschen.gv.at 

Bürgerservice, Öffentlichkeitsarbeit, 
Standesamt
Annemarie Schmerböck 
03475/23 01-10
schmerboeck@tieschen.gv.at 

Zum Baubeginn kam LH-Stv. Anton Lang und LRin Barbara Eibiner-Miedl. 
Eine neue Pelletsheizung versorgt nun seit Beginn des neuen Schul-
jahres den Ortskern von Tieschen. Unser erfahrener Projektpartner 
ist hier die landeseigene „Energie Steiermark“. GR Werner Schadl:  
“Langfristig ist dies eindeutig die günstigste Lösung. Die Gemeinde 
möchte damit auch Vorbild für umweltschonende Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz sein”. Wir schützen damit das Klima und sparen Steuergelder. 

Zur feierlichen Inbetriebnahme begrüßten wir unsere „Klima-
schutz“-Landesrätin Ursula Lackner, LAbg. Cornelia Schweiner und 
Peter Trummer (Energie Steiermark) in Tieschen. 

•	42.000 Liter Öl werden jährlich nicht mehr eingekauft bzw. benötigt

•	Jährliche CO2-Einsparung von 130 Tonnen CO2. 
	 10.000 Bäume speichern pro Jahr diese Menge CO2. 

•	Modernste Regeltechnik spart hohe Energiekosten und Steuergelder. 

•	Die Energie Steiermark investierte die Gesamtkosten von 
	 Euro 250.000,--. Die Gemeinde kauft die verbrauchten Wärmeeinheiten. 

Klimafit heizen – Biowärme ersetzt Heizöl
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Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Text werden 
personenbezogene Hauptwörter nur in einer geschlech-
terspezifischen Formulierung angeführt, sie richten 
sich an Frauen und Männer gleichermaßen.



Liebe Gemeindebürgerin, 
lieber Gemeindebürger! 

Wir konnten uns über wunderschöne 
warme Herbsttage freuen. Viele Gäste 
besuchten dazu unsere tollen Herbstver-
anstaltungen. Unser „Kellergasslfest 
on Tour“ kam mit dem neuen Konzept 
bei den über 2.000 Besucher hervor-
ragend an. Wir können auf unsere Be-
triebe und Weinbauern mit ihren aus-
gezeichneten Produkten stolz sein. 

   Die erste sehr erfolgreiche Grabung 
am Königsberg brachte viele Fundstü-
cke und Erkenntnisse. Am gut besuch-
ten ersten Grabungsfest zeigten wir 
die Funde. Ich danke den Grundeigen-
tümern (Fam. Düss und Fam. Laller) 
herzlich. Gemeinsam mit allen Interes-
sierten planen wir die nächsten Schrit-
te. Dazu gründen wir auch den Verein 
„Königsberg Research“ mit Univ.-
Prof. Wolfgang Neubauer als Obmann. 
Damit starten wir eine Inwertsetzung 
unserer Stärke als regionales Allein-
stellungsmerkmal für den Tourismus 
und unserer Wirtschaft. Gemeinsam 
wecken wir unseren großen Schatz.  

   Planmäßig konnten wir unser „Kli-
mafit Grüne Wärme“ Projekt in 
Betrieb nehmen. Klimaschonend hei-
zen wir nun den engeren Ortskern. 
Durch modernste Regeltechnik spa-
ren wir dazu noch Steuergelder. Auch 
Sie – liebe Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger möchten wir zum kli-
maschonenden Leben und Heizen 
einladen. Dazu organisieren wir einen 
Info-Abend am 17.11.2021. 

   Unser Glasfaser verlegen wir sehr 
rasch mit modernster Frästechnik. Ab 
Ende 2022 besitzen wir in ganz Ties-
chen zu 100% ein super-schnelles 
Internet. 
Viele Gemeinden beneiden uns über 
unsere weitere positive Vorreiterrolle 
mit dieser zukunftsweisenden Technik, 
welche wir alle immer mehr brauchen 
werden. Wir schaffen damit einen ein-
zigartigen Mehrwert für eine gute Ge-
meindezukunft.   

   Jeder Gemeindebürger kann den Ent-
wurf zum neuen Flächenwidmungs-
plan vom 18.10. bis 13.12.2021 im 
Marktgemeindeamt und auf der Home-
page ansehen. Viele neue Bauplätze 
schaffen wir hier, damit unsere Jugend 
hierbleiben kann. Wir vereinen auch 
die Möglichkeit modernes Bauen 
mit einem weiterhin schönen Ortsbild. 

    Der bis zu 10 Mio. EURO teure Um-
bau am Schulgebäude St. Anna wird 
uns finanzielle Möglichkeiten nehmen. 
Aufgrund der sehr kurzfristigen Infos aus 
St. Anna müssen wir vielleicht in Ties-
chen geplante Vorhaben aufschieben. 

Investitionen in die Bildung unserer 
Kinder begrüßen wir immer positiv. 
Für künftig einigten wir uns auf eine 
fortlaufende, ständige Einbindung und 
Information an Tieschen, was die Mit-
telschule betrifft. 

Zur Vereinsgründung „Königs-
berg Research“ laden wir am 
Samstag, 27.11.2021 alle Interessierte 
herzlich ein. Damit wollen wir unsere 
Bürgerinnen und Bürger in die For-
schungsarbeit rund um unseren Haus-
berg gut einbinden.   

Genießen  und  schä t zen  w i r 
gemeinsam die ausgezeichneten 
Produkte unserer Nahversorger 
und Bauern. Wir haben dazu ein 
reichhaltiges Angebot. 

     Mit lieben Grüßen 

     Dein Bürgermeister
     Martin Weber

www.tieschen.gv.at | 3

Bürgermeister 

Martin Weber

Tel.:	 03475/23 01 - 14
Mobil:	 0664/325 96 31
E-Mail:	 bgm@tieschen.gv.at 

Sprechstunden nach vorheriger Vereinbarung

BÜRGERMEISTER BEI DIR DAHEIM

Gemeinsam für Tieschen                                                                                                             

Mit Erfahrung zuversichtlich und 
sicher durch die Herausforderung!
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Aus dem Gemeinderat 
und Gemeindeleben 

Gesunde Gemeindefinanzen 
In der Sitzung des Gemeinderates vom 
28.09.2021 wurde der Nachtragsvo-
ranschlag 2021 beschlossen. Trotz 
der großen Herausforderungen durch 
die Pandemie sind unsere Gemein-
definanzen noch gesund aufgestellt. 
Sparsames Wirtschaften und klu-
ge Investitionen werden auch weiterhin 
erforderlich sein. 

Örtliches Entwicklungskonzept 
5.00 (ÖEK ) und Flächenwid-
mungsplan 5.00 (FLÄWI) 
Der Entwurf FLÄWI 5.0 und das ÖEK 
wurden in der Gemeinderatssitzung 
beschlossen. Es kann im Markt-
gemeindeamt vom 18.10. bis zum 
13.12.2021 zu den Amtsstunden ein-
gesehen werden. Digital liegt der Ent-
wurf auf der Homepage www.tieschen.
gv.at zur öffentlichen Einsicht auf. Die 
öffentliche Bürgerversammlung 
findet am 4.11.2021 um 19:00 
Uhr in der Königsberghalle statt.

Mittelschule St. Anna 
Das Schulgebäude in St. Anna/A. soll 
mit bis zu Euro 10 Mio. Gesamt-
aufwand saniert werden. Seit zwei 
Jahren wird daran bereits geplant. 
Unsere Gemeinde wurde erst sehr 
kurzfristig darüber informiert. Um die 
Finanzierung sicherzustellen MÜSSEN 
wir rechtzeitig und zeitgerecht einge-
bunden werden. Eine verspätete Ein-
bindung der Geldgeber gefährdet das 
gesamte Projekt.
Aufgrund der Anzahl von Mittelschü-
lern aus Tieschen, muss unsere Ge-
meinde bis zu Euro 2 Mio. dazu zahlen. 
Diese anteiligen Kosten werden das 
zukünftige Gemeindebudget belasten. 

Investitionen in die Bildung sind im-
mer positiv. Es geht dabei ja um un-
sere Kinder. Künftig werden wir über 
alle Planungsschritte auch laufend und 
rasch eingebunden.  

Volksschule Tieschen
Die Klassenzimmer der Volksschule 
Tieschen werden mit Lärmschutzde-
cken ausgestattet. Damit schaffen wir 
ein angenehmes Raumklima und eine 
gute Akustik für optimales Lernen. 
Der Kindergarten wurde bereits mit 
diesen Lärmschutzdecken ausgestattet.

Ferienjugendpass
GRin Annemarie Schmerböck berichtete 
über die zahlreichen Veranstaltungen, 
die im heurigen Sommer für unsere 
Kinder organisiert wurden. Ein großes 
Dankeschön an alle Vereine und Orga-
nisationen, die zu spannende Som-
merferien in der Heimat mitbei-
getragen haben (Feuerwehr Tieschen, 
Musikverein, Jäger, Sportverein, ÖKB, 
Steintal Alpakas, Tennisverein). 

Archäologisches Erbe
Zur Vereinsgründung “Königsberg 
Research” sind alle interessierte 
Personen, die sich positiv einbringen 
möchten, gerne eingeladen: Samstag, 
27. November 2021 um 17:00 Uhr im 
“Königsberg Research Center” (Ties-
chen 72, gegenüber Tankstelle). 

Coronavirus 
Der Impf-Bus des Landes Steiermark 
war am Freitag, 8. Oktober 2021 in 
Tieschen. Jeden Montag und Freitag 
kann man sich in der Ordination Dr. 
Melanie Witsch impfen lassen. 

Positive Entwicklung 
der Nächtigungszahlen 
Bgm. Weber konnte von der positiven 
Entwicklung unserer Nächtigungs-
zahlen aus der letzten Tourismusver-
bandssitzung berichten.

Bürgerservice 

Heizkostenzuschuss
Der Heizkostenzuschuss kann ab 
sofort im Marktgemeindeamt beantragt 
werden. Die Förderaktion dauert bis 
04. Februar 2022. 

Mutterkuhprämie
Anträge zur Auszahlung der Mutterk-
uhprämie und Besamungszu-
schüsse 2021 können ab sofort bis 
30. November 2021 im Marktge-
meindeamt eingebracht werden.

Jagdpachtschilling
Dieser kann ab sofort bis 03. November 
2021 im Marktgemeindeamt abgeholt 
werden.
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Müller Maria, Pichla
Weixler Karin, Patzen

Wir betrauern!
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Liebe Gemeindebürgerin, 
lieber Gemeindebürger! 

Den Bauzeitplan des gesamten 
Kindsbergweges konnten wir trotz 
Corona wie versprochen einhalten. 
Die Grundarbeiten des Bauabschnitts 
drei beginnend vom (Anwesen Niederl 
bis BS Eberhart) haben wir inklusive 
Asphaltierungsarbeiten abgeschlossen. 
Somit stellen wir unseren Straßen-
benützern wieder eine saubere und 
sichere Straße zur Verfügung.

Im Sommer des heurigen Jahres haben 
wir alle Anrainer zur Begehung und 
Rücksteckung des Preguckenweges 
eingeladen. 
Derzeit sind die Planungsarbeiten voll 
im Gange und werden voraussichtlich 
Anfang nächsten Jahres abgeschlossen 
sein.
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Mit viel Einsatz, viel für Tieschen weitergebracht

Wir bauen Wege!

Vizebürgermeister

Richard Haas

Mobil: 0664/41 28 077
E-Mail: ribe.haas@xinon.at

Sprechstunden nach vorheriger Vereinbarung

KONTAKT
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Bei der Friedhofszufahrt haben wir der Pfarre Kosten sparen geholfen.

Wir erneuern nun der dritten Teil des Kindsbergweges bis zum BS Eberhart.

Die Pfarre Tieschen unter Wirtschaftsrat 
Franz Treichler ist mit der Bitte an uns 
herangetreten, ob wir sie bei der Fried-
hofszufahrt (Nordseitig Bioplatz) 
unterstützen würden. 

Nach erfolgreichen Gesprächen haben 
wir die Aushub- und Grundierungsar-
beiten seitens des Wirtschaftshofes mit 
unserer Gerätschaft und Mitarbeitern 
unterstützt. Die Recyclingdecke wurde 
dann von der Firma Klöcher Bau ge-
macht. 

Sehr gerne haben wir mit diesen 
Eigenleistungen der Pfarre geholfen 
erhebliche Kosten zu sparen. 

In diesem Sinne wünsch ich 
noch viele schöne Herbsttage.

Euer Vizebürgermeister 
Richard Haas 

©
 M

G
 T

ie
sc

he
n



6 | www.tieschen.gv.at

Umwelt & Jugend

Grüß Gott liebe Freunde 
unserer Umwelt!

Als ich im Frühjahr über den ausrei-
chenden Regen schrieb, habe ich nicht 
ahnen können, dass uns der Sommer 
so einheizen wird. Man kann den vielen 
Sonnenstunden ja auch einiges Positi-
ves abgewinnen. 
Die Nutzung in Form einer Photovol-
taikanlage. Hier gibt es verschiedens-
te Möglichkeiten wo und wie man diese 
montieren könnte. Neben dem Land 
fördert auch die Gemeinde Tieschen 
hier in Form von Gutscheinen. Diese 
Tieschen-Bonus-Gutscheine kön-
nen bei unseren heimischen Betrieben 
eingelöst werden. Damit unterstützen 
wir die Umwelt und die heimische Wirt-
schaft. Gerne können sich Interessierte 
bei mir melden - ganz unter dem Motto: 
Die Sonne schickt keine Rechnung! 
Die Gemeinde als Vorbild heizt mit dem 
„Klimafit Grüne Wärme“ – Projekt 
die Schule, den Kindergarten, die Kö-
nigsberghalle, das Musikheim sowie das 
Amthaus klimaschonend mit Pellets. 

Ein weiteres Thema auf welches ich ange-
sprochen wurde, ist die geplante Errich-
tung eines großen Schweinestalls in 
unserem Gemeindegebiet. 
Hier steht auf der einen Seite der Bauer, 
der eingezwängt ist vom Handel aber 
auch von uns Konsumenten und immer 
billiger produzieren soll. Auf der anderen 
Seite der Wunsch nach einer nachhaltig 
ökologisch betriebenen Landwirtschaft. 
Ein Urteil hier zu fällen, welche Meinung 
die richtige ist fällt schwer. Es muss auch 
der Bauer wirtschaftlich überleben kön-
nen. Und nicht vergessen werden darf, 
dass unsere Landwirte einen riesigen 
Beitrag zur Landschaftspflege leisten.
Die Gemeinde muss jedenfalls das ein-
gereichte Bauvorhaben korrekt nach 
dem Gesetz bearbeiten. Dabei werden 
alle notwendigen Gutachten eingeholt 
und die Bestimmungen im Baugesetz, im 
Tierschutzrecht usw. vorgeschrieben und 
kontrolliert. Ich habe selbstverständlich 
auch das persönliche Gespräch mit dem 
Bauwerber gesucht und hat er mir versi-
chert, alle diese Bestimmungen genaues-
tens einzuhalten. 

Berichten möchte ich noch kurz von mei-
ner gesäten Wildblumenwiese. Es 
wurde ein eindrucksvoller Blütentraum. 
Bestimmt werde ich auch für nächstes 
Jahr wieder rechtzeitig Samen bestellen. 
Ganz besonders stolz bin ich auf das so-
genannte Pyramiden Knabenkraut. Eine 
Orchidee, welche lt. Recherche in den 
vergangenen Jahrzenten nicht mehr bei 
uns nachgewiesen werden konnte. 
Ich bitte euch, geht mit offenen Augen 
durch die Natur. Es gibt oft mehr zu se-
hen, als wir es auf den ersten Blick er-
kennen können und nehmt euch Zeit im 
Herbst und genießt die schöne farben-
prächtige Jahreszeit. Dankbar wäre ich, 
wenn ihr mir als Umweltgemeinderat 
eure Meinungen oder Anregungen zum 
Thema Umwelt zukommen lasst.

Liebe Grüße, Euer GR Ronald Ritter

Liebe Jugend!
Gleich zu Beginn möchte ich ein herzli-
ches Dankeschön an euch alle ausspre-
chen, dass ihr so zahlreich an den beiden 
Veranstaltungen, dem Woazbratn und 

Tischtennisturnier, erschienen seid. 
Deshalb werde ich mich auch dafür ein-
setzen, dass ich nächstes Jahr wieder 
Veranstaltungen organisieren werde! Ein 
weiteres Thema, dass mich sehr stolz 
macht, sind die Ferialjobs für Jugendli-
che in der Gemeinde. Insgesamt konnten 
wir in diesem Sommer vier Jugendlichen 
ein Ferialpraktikum im Marktgemein-
deamt und im Kindergarten anbieten. 
Eine tolle Chance für sie mehr über 
unsere Gemeinde zu lernen und neue 
Erfahrungen zu sammeln! Ich wünsche 
euch ein erfolgreiches Schuljahr und den 
anderen eine spannende Lehre!

Euer Jugendgemeinderat
Stefan Lamprecht 
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Roland Ritter
Umweltgemeinderat, Referent für Umwelt & Natur

Mobil:  0664 / 10 56 746
E-Mail: ronald.ritter67@gmail.com

Jugendgemeinderat 

Stefan Lamprecht
Referent für Jugend & Feuerwehr 

Mobil:  0664 / 88 79 60 93
E-Mail: stefanlamprecht11@gmail.com

KONTAKT

KONTAKT
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Startklar für die Zukunft

Liebe Gemeindebürgerin, 
lieber Gemeindebürger

Die Bauarbeiten für das Glas-
faserprojekt gehen zügig voran: 
überall wird gegraben!

Wie unschwer zu erkennen ist, wird in 
unserem Gemeindegebiet fleißig ge-
graben. An mehreren Stellen gleichzei-
tig werden die Leerrohre unter die Erde 
gebracht. An gut zugänglichen Stellen 
und wo dies möglich ist, kommt hier-
zu der Layjet zum Einsatz (siehe www.
layjet.at). Wo dies nicht möglich ist 
wird durch eine offene Bauweise wie 
herkömmlich mit Bagger durch die 
Baufirma Leyrer + Graf gearbeitet. Wo 
immer so große Bauvorhaben durch-
geführt werden, kommt es auch hier 
zu zeitweisen Verkehrsbehinderungen. 
Wir bitten hier um Verständnis. 

Hinweis: Die Bauarbeiten werden 
nicht linear durchgeführt. Es kann da-
her vorkommen, dass ein Bautrupp an 
einer Stelle aufhört und an einer ande-
ren Stelle weiterarbeitet. Dies bedeutet 
nicht, dass das entsprechende Teil-
gebiet nicht ausgebaut wird. Bis zum 
Ende der Bauarbeiten Ende 2022 be-
kommt Tieschen einen 100% Ausbau 
des Glasfasernetzes.

Aktuell werden gerade Spülbohrun-
gen an mehreren Stellen durchgeführt. 
Auch der POP (hier kommen alle Lei-
tungen zentral zusammen) wird nun auf 
dem Gelände der Kläranlage aufgebaut. 
Bei den ersten Häusern im Bereich Pre-
guckenweg in Laasen wurden bereits 
die Kopplungen der Leerverrohung 
durchgeführt. D.h. das vom Hausbe-

sitzer verlegte Leerrohr wurde mit dem 
Leerrohrnetz verbunden. In weiterer 
Folge wird entlang der Landesstraße 
von Jörgen nach Pichla die Kopplun-
gen durchgeführt. Danach kommen die 
restlichen Teilgebiete dran.

Jene Anschlusswerber die ihre 
Leerverrohrung auf ihrem Grund-
stück noch nicht eingelegt haben, 
werden dringend gebeten dies 
unverzüglich zu tun. Muss der zu-
ständige Bautrupp wegen der feh-
lenden Leerverrohrung ein weite-
res Mal zum Haus kommen wird 
dies in Rechnung gestellt!

Das Spleißen des Glasfaserka-
bels vom Netz mit ihren im Haus 
verlegten Glasfaserkabel erfolgt 
ab Jänner 2022. Dazu werden sie 
persönlich kontaktiert um einen Termin 
mit der ausführenden Firma zu vereinba-
ren. Im Zuge des Spleißens wird ein HAK 
(Hausanschlusskasten) vom Monteur im 
Innenbereich montiert (meist Keller). 

Vorschau: Anfang Mai 2022 sollen lt. 
derzeitiger Planung ca. 50% der Haus-
halte technisch soweit abgeschlossen 
sein, dass sie bereit sind für eine An-
meldung bei einem Internetprovider. 

Dazu werden alle Internetprovider an 
einem Stichtag nach Tieschen (vor-
aussichtlich Mehrzweckhalle) eingela-
den. Sie können dann persönlich mit 
Mitarbeitern der Provider sprechen 
und einen Anbieter auswählen. Derzeit 
sind folgende Provider verfügbar: brett-
ljausn.online, COSYS DATA GmbH, 
fonira, Gottsberger IT und Telekom, 
greenstream - Energie Steiermark, Pro-
metheus Network, spusu, SteirerLAN, 
TeleTronic Telekommunikations Ser-
vice GmbH, Westnet GmbH und XINON 
GmbH (siehe www.breitband-steier-
mark.at). Weitere Anbieter sollen folgen.

Weitere Anmeldungen sind jederzeit 
aktuell und auch in den kommenden 
Jahren jederzeit möglich. Aktuelle An-
schlusskosten: 1500 bzw. 1800 Euro)

Sollten Sie weitere Fragen haben 
können sie sich jederzeit an mich 
oder an das Gemeindeamt wenden.

Ihr GR Dipl.-Ing.Valentin Krenn

©
 P

riv
at

©
 k

k

©
 M

G
 ti

es
ch

en

GR Dipl.-Ing. 

Valentin Krenn
Ausschussobmann Wirtschaft  & Finanzen 
Referent für Glasfaser

Mobil: 0664 / 274 08 21
E-Mail: valentin.krenn@gmail.com

KONTAKT
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Wirtschaft in Tieschen

Wir gratulieren Lukas & Erika Jahn 
und Alois & Kerstin Gollenz zum 
sehr geschmackvollen Umbau und 
gelungenen Start sehr herzlich. Der 
Weinhof Locknbauer und das 
Weingut Gollenz sind für unsere 
Marktgemeinde Tieschen eine tolle 
Bereicherung für unser qualitätsvolles 
Angebot. Alles Gute und viel Erfolg!

„GO INFINITY“ beim Weinhof 
Gollenz. Die „Strossnkuchl“ sorgte 
mit ihrem Streetfood-Truck für das 
kulinarische Wohl. 
Dazu gab es die hervorragenden Wei-
ne von Alois Gollenz. Ein gelungenes 
Soulfood-Event.

Das Kaufhaus Puntigam 
gehört zu den besten!

Das Kaufhaus Puntigam hat beim 
Wettbewerb 2020/2021 „Nahver-
sorger des Jahres“ teilgenommen 
und zählt auf Grund ausgezeichneter 
Leistung zu den 10 besten Kaufleu-
ten Österreichs. 

Wir gratulieren zu diesem Erfolg und 
wünschen weiterhin alles Gute für die 
Zukunft!
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Der neue Flächenwidmungsplan

Eines der wichtigsten Planungsgrundlagen 
der Gemeinde steht vor der Fertigstellung

Der neue 
Flächenwidmungsplan

Im Jahr 2019 wurde der Be-
schluss zur erforderlichen Flä-
chenwidmungsplanrevision ge-
fasst. Der Beschlussfassung des 
Gemeinderates folgte die örtli-
che Bestandsaufnahme und die 
Erhebung landwirtschaftlicher 
Tierbetriebe. Die umfangreiche 
digitale Anpassung der Planun-
terlagen an den derzeit gültigen 
Kataster und an die Vorgaben 
und Gesetze vom Land Steier-
mark wurde gemeinsam mit dem 
beauftragten Raumplanungsbüro 
durchgeführt.

Die Frist zur Bekanntgabe von Pla-
nungsinteressen für Baulandwünsche 
wurde coronabedingt verlängert.
Eingelangt sind 58 Planungswünsche, 
welche für eine mögliche positive Be-
urteilung durch den Raumplaner genau 
geprüft wurden. Aufgrund der gesetzli-
chen Vorgaben können davon mehr als 
die Hälfte der Planungswünsche unter 
Berücksichtigung der strengen Bestim-
mungen des Stmk. Raumordnungsge-
setzes 2010 in der gültigen Fassung in 
die neuen Entwurfsunterlagen für die 
Revision aufgenommen werden.

Für Interessenten war es auch möglich 
sich am Sprechtag mit dem Raumpla-
ner auszutauschen, sich Informationen 
zu holen oder Fragen abzuklären. Die-
ses Angebot wurde zahlreich genutzt.

Das örtliche Entwicklungskonzept 
und der Entwicklungsplan liefern die 
Grundlage für den Flächenwidmungs-

plan. Es wurden dabei die bestehenden 
(bereits mit dem Flächenwidmungs-
plan 2007 rechtsgültig) und zukünfti-
gen Entwicklungszielen mit den räum-
lichen Vorgaben der Gemeinde und mit 
den Gesetzen und den Vorgaben des 
Landes sowie des Bundes abgestimmt.

Im Flächenwidmungsplan wurden die 
festgelegten Planungsziele und Nut-
zungen für jedes Grundstück eingear-
beitet und angepasst. 

Die umfassenden Planunterlagen 
sind nun bereit für die Auflage. Der 
Beschluss dazu wurde in der letzten 
Gemeinderatssitzung gefasst.

Mit dem neuen Flächenwid-
mungsplan können wir:

	 Neues Bauland für unsere 
	 heimische Jugend schaffen, 		
	 damit diese in der Gemeinde 		
	 bleiben können
	 Modernes Bauen wird 
	 ermöglicht unter Einhaltung des
	 Orts- u. Landschaftsschutzes                       
	 Die Interessen von Bauwerber 	
	 und Anrainer vereinen u.v.m.

1.)	 Jeder Bürger kann den Entwurf
	 in der öffentlichen Auflage vom
	 18.10.2021 – 13.12.2021 im
 	 Marktgemeindeamt und auf der 		
	 Homepage anschauen. 
2.)	 Bei der öffentlichen Bürgerver-
	 sammlung am 04.11.2021 
	 können alle Fragen ab 19:00 Uhr 	
	 dazu beantwortet werden 
3.) 	Davor kann man am 04.11.2021 	
	 ab 15:00 Uhr sich vertraulich 		
	 beraten lassen. Die Termine dazu 	
	 mit Frau Ingrid Neubauer (Bauamt:
		  03475/ 2301-11) absprechen. 

		
Sollten Sie weitere Fragen haben 
können sie sich jederzeit an mich 
oder an das Gemeindeamt wenden.

Ihre GRin Ing. Marlies Pachler 
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Raumplanerin Mag. Christine Schwaberger

GRin Ing. 

Marlies Pachler
Referentin für Raum- und Bauordnung 
sowie Flächenwidmung

Mobil:   0664 / 143 23 02
E-Mail: marlies.pachler@gmail.com

KONTAKT
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Archäologie 
am Königsberg

Archäologische Forschungen 
am Königsberg - 
Die ersten Ergebnisse 

Die archäologische Erforschung 
des Königsbergs in Tieschen hat 
in diesem Juli Fahrt aufgenom-
men. Bereits im Frühsommer 
hat eine Gruppe von Studenten 
Vermessungspunkte vom Ort bis 
auf den Königsberg gelegt. Das 
Gelände mit Laserscannern drei-
dimensional vermessen. Im Juli 
starteten die ersten Ausgrabungen.

Eine Fläche von über 150 m² die auf-
grund von Radarmessungen ausge-
wählt wurde, verspricht die Reste von 
Gebäuden und einer Wallbefestigung 
aus unterschiedlichen Phasen der Be-
siedlung des Königsbergs. Die Ergeb-
nisse der Radarmessung zeigen, dass 
bis in eine Tiefe von über einem Meter 
mit Hausgrundrissen aus prähistori-
schen Zeiten zu rechnen ist. 

Die Grabungen unter der Leitung von 
Professor Dr. Wolfgang Neu-
bauer und der Grabungstechnikerin 
Jona Schlegel fanden im Rahmen ei-
ner Lehrgrabung der Universität Wien 
unter Beteiligung von Studenten, Prak-
tikanten, ausgebildeten Archäologen 
und Freiwilligen aus der Bevölkerung 
während dem gesamten Juli statt. 

Bereits nach dem Entfernen des 
Laubes kamen erste prähistori-
sche Scherben zutage, die aus 
unterschiedlichen Zeiten von der 
frühen Hallstattzeit bis zurück in 
die Jungsteinzeit stammen. 

Im Rahmen der Lehrgrabung lernen die 
Studenten der prähistorischen Archäo-
logie wie man die unterschiedlichen 
Schichten aus der Vergangenheit er-
kennt, in der umgekehrten Reihenfolge 
ihrer Entstehung ausgräbt und mit Fo-
tografie und Laserscannern dreidimen-
sional dokumentiert. 

Zur Ausbildung gehört auch die Ber-
gung von Fundobjekten und deren sys-
tematische Dokumentation. Nach dem 
Abtrag des Waldhumus kamen bereits 
entlang der vermuteten Wahlaufschüt-
tung verschiedene Steinlagen zutage. 
Zwischen den Steinen kamen un-
zählige Scherben ans Tageslicht, 
die in die Jahrhunderte nach 
1000 vor Christus datiert werden 
können. 
Einzelne Steine bildeten Reihen, die als 
die letzten Reste der Fundamentierung 
von Holzgebäuden interpretiert werden 
können. Im Inneren der Gebäude konn-
ten Reste von Lehmestrichen und eine 
eingestürzte Lehmkuppel eines Backo-
fens festgestellt werden. Zwischen den 
Häusern kamen grosse Mengen von 
keramischen Scherben zutage welche 
von kleinen Bechern, Schalen und 

Schüsseln und grossen Kochgefässen 
stammen. 
Eine Reihe von sogenannten Spinn-
wirteln, Schwunggewichten für die 
Spindeln  zum Spinnen von Fäden 
belegen intensives Textilhandwerk am 
Königsberg am Ende der Bronzezeit 
und in der frühen Hallstattzeit. Trotz 
der riesigen Menge an Keramik die ge-
borgen werden konnte, wurden bisher 
keine Tierknochen aus prähistorischer 
Zeit entdeckt. Sie dürften in dem sau-
ren Boden am Königsberg vollkommen 
vergangen sein, sodass wir bisher 
keine Hinweise auf die Haustiere und 
die mögliche Jagdbeute der prähisto-
rischen Bevölkerung und damit ihrer 
Ernährungsgrundlagen haben. 

Der Königsberg von Tieschen ist be-
sonders bekannt für den zufällig gefun-
denen vollständig erhaltenen Feuer-
bock, der heute im Universalmuseum 
Joanneum in Graz ausgestellt ist. 

Trotz der eigentlich vergleichsweise 
kleinen Fläche, die bei den Ausgra-
bungen untersucht wurde, konnten von 
den Forschern im Sommer zahlreiche 
Fragmente von weiteren Feuerböcken 

Prof. Wolfgang Neubauer mit Kindern auf Spurensuche am Königsberg.
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Geschichte leben

Grabungsfest

Gemeinsam mit Prof. Wolfgang 
Neubauer präsentierten die Archäo-
logen beim Grabungsfest die ersten 
Ausgrabungen vom Königsberg. 

Für das kulinarische Wohl beim Fest 
sorgten die FF Tieschen, unsere 
Tauwinzer sowie das Café Katzen-
garten. Musikalisch umrahmt wurde 
der Abend vom Musikverein Tieschen.

entdeckt werden. Fragmente von Stein-
platten die zum Mahlen von Getreide 
verwendet wurde und in der Nähe der 
Grabung bei Holzarbeiten gefunden, 
wurden dankenswerterweise von Ein-
heimischen dem Forschungsteam 
übergeben. 
Diese Fundkomplexe umfassen auch 
gebrannte Reste des Lehmverputzes 
von Holzgebäuden, die einst am Kö-
nigsberg gestanden sind. 

Ein besonderer Fund, der bei 
der Grabung zutage kam, ist 
eine ungefähr 8 cm lange Klin-
ge aus Feuerstein, die einst als 
Schneide für eine Sichel gedient 
hat, mit der das Getreide in den 
Feldern rund um den Königsberg 
geerntet wurde. 

Aufgrund des unglaublich großen 
Fundanfalls sind die Wissenschaft-
ler noch nicht tief in den Untergrund 
vorgedrungen, die Grabungen werden 
nächstes Jahr an der gleichen Stelle 
weitergeführt.

Königsberg Research

Wie bereits im letzten Gemeindeblatt 
mitgeteilt wurde der Wissenschaft 
unter Leitung von Professor Dr. 
Wolfgang Neubauer seitens der 
Gemeinde Tieschen der Königsberghof 
als Forschungszentrum für die nächs-
ten zehn Jahre zur Verfügung gestellt. 
Ende des Winters wurde von den Mit-
arbeitern des Ludwig Boltzmann In-
stituts das Gebäude für diese Zwecke 
hergerichtet. 
Dabei wurden Arbeitsräume für Bürotä-
tigkeiten, die Bearbeitung von archäo-
logischen Funden, zur Abhaltung von 
Lehrveranstaltungen und Schlafräume 
eingerichtet. Einiges der Infrastruktur 
im Königsberghof musste instandge-
setzt werden, Sicherheitsrichtlinien 
und Feuerschutzauflagen beachtet 
werden und das Gebäude mit neuem 
Inventar ausgestattet werden. 
Bereits im Frühsommer konnte eine 
erste Lehrveranstaltung der Universi-
tät Wien im Königsberghof abgehalten 
werden. Dabei erlernen die Studenten 

die theoretischen und praktischen 
Fähigkeiten der geodätischen Ver-
messung für archäologische Anwen-
dungen. Das Ludwig Boltzmann 
Institut für archäologische Pro-
spektion und virtuelle Archäo-
logie hat im Königsberghof fixe 
Arbeitsplätze für Computerspezi-
alisten eingerichtet und hält im-
mer wieder ein- bis zweiwöchige 
intensive Gruppenworkshops ab.
 
Im Hochsommer stand das For-
schungszentrum dem Grabungsteam 
als Unterkunft und Arbeitsraum zur 
Verfügung und hat sich bestens be-
währt. Auch seitens der Gemeinde 
konnte bereits ein erster Workshop im 
Königsberghof durchgeführt werden 
und weitere in enger Zusammenarbeit 
mit den Forschern sind geplant. Ende 
Oktober wird eine Gruppe Studenten der 
Universität Bochum eine Lehrveran-
staltung zu experimenteller Archäologie 
unter der Leitung von Dr. Wolfgang 
Lobisser abhalten und im neuen For-
schungszentrum zu Gast sein. 

Prof. Neubauer mit seinem Team und Gemeindvertretern.
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Neues aus dem 
KindergartenTieschen

Für 25 Kinder hat im September 
ein neues Kindergartenjahr be-
gonnen. Wir betreuen 12 Kinder 
in einer alterserweiterten Gruppe 
und 13 Kinder in einer Kindergar-
tengruppe.

Unser Kindergarten wird seit dem 
heurigen Jahr als offenes Haus ge-
führt. Damit erhalten die Kinder die 
Möglichkeit, sich in freigewählten 
Funktionsräumen mit Aktivitäten und 
Spielpartnern ihrer Wahl auseinan-
der zu setzen. Alle Kinder haben das 
Recht zur Mitbestimmung und aktiven 
Mitgestaltung der Aktionsräume und 
im Alltag. Unsere Räume im Kinder-
garten sollen zu konzentriertem Ar-
beiten einladen, in denen sich Kinder 
sicher und geborgen fühlen. Jeder 
Raum bietet andere Voraussetzungen 
– das heißt, dass die Ausstattung dem 

Sommerkindergarten - 
Ausflug zur 
Freiwilligen Feuerwehr

Feuerwehrfrau oder Feuerwehr-
mann möchte fast ein jedes Kind 
im Kindergarten einmal werden. 
Daher freuten sich die Kinder 
schon sehr auf den Ausflug zur 
Freiwilligen Feuerwehr.
OBI Alexander Platzer zeigte den Kin-
dern zuerst welche Schutzkleidung 
man bei einem Einsatz trägt und wel-
che Aufgaben die Feuerwehr hat. Au-
ßerdem wurde den Kindern das Feu-
erwehr Auto genaustens gezeigt und 
jeder durfte auch einmal darin Platz 
nehmen. 

Besonderen Spaß hatten unsere Feuer-
wehrmädls- und Buben beim Pumpen 
und Spritzen mit dem kleinen Feuer-
wehrschlauch. Wir bedanken uns bei 
Xandl Platzer für den spannenden, lus-
tigen und interessanten Ausflugstag. 
Die Kinder hatten viel Freude dabei.

Alter und der Entwicklung der Kinder 
entsprechend angepasst und laufend 
ergänzt wird. 
Offenheit im Kindergarten be-
deutet für uns: OFFEN sein für 
alle Bedürfnisse der Kinder, ihre 
Wünsche und ihre Entwicklungs-
stufen. 
Die Arbeit mit den Kindern beweist 
uns als pädagogisches Personal, 

jeden Tag aufs Neue, welche Fähig-
keiten in Kindern stecken, wenn man 
ihnen in sämtlichen Situationen of-
fen begegnet und Offenheit zulassen 
kann. 
Dies ist nicht immer ein einfacher 
Prozess und erfordert Geduld und Mut 
zu Veränderungen. Wir werden von 
unseren Erfahrungen mit dem offenen 
Haus berichten und freuen uns auf ein 
tolles Kindergartenjahr!
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Feuerwehrübung in 
der Volksschule Tieschen

In der ersten Schulwoche besuchte 
uns die Freiwillige Feuerwehr Ties-
chen. Sie frischten unser Wissen über 
gefährliche Situationen im Schulalltag 
auf und informierte uns genau, wie wir 
uns im Brandfall in der Schule zu ver-
halten haben. 
Nach der Einführung in der Klasse 
ertönte der Feueralarm im ganzen 
Gebäude und die Kinder der Schule, 
sowie des Kindergartens verließen 
ordnungsgemäß das Schulgebäude. 
Wir sammelten uns am Spielplatz und 
durften abschließend noch das Feu-
erwehrauto TLFA2000 unter die Lupe 
nehmen.
Danke den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr für den Einsatz und dem in-
teressanten Vormittag.

Verkehrserziehung 
mit der Polizei

Zu Beginn des Schuljahres besuchte uns 
die Polizei. Sie besprach vor allem mit 
den Kindern der 1. und 2. Schulstufe 
die Sicherheitsregeln auf der Straße. 
Danach gab es einen Lehrausgang, bei 
dem sie die Gefahren im Straßenver-
kehr mit praktischen Beispielen erken-
nen lernten. Aber nicht nur die jungen 
Kinder, sondern auch unsere großen 
Schüler wiederholten das Thema Ver-
kehrserziehung mit der Polizei. 
Zudem wurden die Schüler der 4. Klas-
se für die freiwillige Radfahrprüfung 
vorbereitet.

„safety goes to school“

Sicherheitsgemeinderat Werner 
Schadl bedankte sich mit Günter 
Macher vom Zivilschutzverband
und dem Gemeindevorstand bei der 

Volksschule Tieschen für die Teilnah-
me am Sicherheitsspiel „safety goes 
to school“. 
Die Kinder hatten großen Spaß bei die-
ser Aktion mitzumachen und erhielten 
dafür eine Urkunde.
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VolksschuleTieschen
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Ferienspaß ohne Ende!

Auch heuer stand im August für die Kinder und Jugendlichen ein sehr interessantes, abwechslungs-
reiches und vielseitiges Ferienprogramm aus verschiedensten Interessensgebieten zur Verfügung.

Es konnten vier Wochen Ferien aktiv erlebt und mit allen Sinnen neue Erfahrungen über diverse Vereine, Betriebe 
aber auch Privatpersonen gesammelt werden. Für Kinder und Jugendliche wurde dadurch der Urlaub zu Hause zum 
Erlebnis.

Der Tennis-Verein hat den Kindern mit Spiel und Spaß 
Tennis -Spielen nähergebracht und die Kinder dazu inspi-
riert sich in einer boomenden Sportart zu versuchen.

Soap Slide Contest Beim diesjährigen Soap Slide Contest konnte Bürgermeister Martin Weber wieder viele Kinder mit 
lustigen Wasserspielen unterhalten. Danke an die Sponsoren für die zahlreichen Preise.

Ein gemütlicher Spaziergang mit Lama Moritz. Die Kinder 
waren begeistert, da sie ihn füttern und streicheln durften. 
Ein tolles Erlebnis mit den Steintalalpakas.
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Ferienspaß ohne Ende!

Einen Ausflug zum Styrassic Park nach Bad Gleichen-
berg wurde heuer vom ÖKB Tieschen bestens organisiert. 
Für das Wohl der Kinder wurde hervorragend gesorgt.

Der Musikverein Tieschen stellte alle Instrumente vor und 
die ersten gemeinsamen Takte wurden schon musiziert. Lustig 

ging es beim musikalischen Riesen-Memory zu. Leckere Würstel 
und Steckerlbrot zum Selbergrillen bildeten den Abschluss.

Die Kinderfreunde & Jagdgesellschaft Tieschen ha-
ben heuer gemeinsam einen mobilen Hochsitz gebaut inklu-
sive Revierführung mit Spielen und Besichtigungen.

Kinder haben bei der Freiwilligen Feuerwehr Tieschen 
die Feuerwehrgeräte kennengelernt und vieles vom Feuer-
wehrmann erfahren. Das Interesse zur Feuerwehrjugend 
konnte geweckt werden.

Alle Kinder, die Freude an Bewegung haben, wurden vom 
Sportverein eingeladen Spiel, Spaß und Fußball zu erle-
ben. Das Schnitzerl schmeckte nach dem intensiven Trai-
ning besonders gut. 
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Da tut sich was

Viel los in Tieschen

Musikanten-Stammtisch

Beste Stimmung beim Vulkanland-
stadl anlässlich des Musikan-
ten-Stammtisches. Hilde und Karl 
Unger konnten dazu zahlreiche Gäste 
begrüßen. 

Wetter Pauli

Paul Prattes alias „Wetter Pauli“ 
und sein Team vom ORF waren auf 
Besuch beim Buschenschank Hopfer. 
Tolle Werbung für die Familie Hopfer 
und unsere Marktgemeinde Tieschen.

Spielefest der 
Kinderfreunde

Dankeschön an die Kinderfreun-
de-Obfrau Manuela Jager und 
ihrem Team für die Organisation 
des diesjährigen Spielefestes. Rund 
30 Kinder hatten zum Ende der Som-
merferien viel Spaß, Unterhaltung, 
Gemeinschaft, die Steintal-Alpakas 
uvm. Danke auch an HBI Markus 
Eberhart für die Rundfahrten mit dem 
Feuerwehrauto. 
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Da tut sich was

Viel los in Tieschen

TAU-Präsentation

Die TAU-Präsentation beim Wein-
hof Locknbauer konnte bei herr-
lichstem Wetter stattfinden. Zahlreiche 
Besucher genossen Wein mit Kulinarik 
– ein toller Erfolg für unsere heimi-
schen Weinbauern.

Kellergasslfest

Das 1. Kellergasslfest Tieschen 
On Tour am Tau-Weg der Riede: 22 
Winzer, Betriebe und Vereine zeigten 
Ihr Können und begeisterten die Be-
sucher. Zu erleben war beste Kulina-
rik, ausgezeichnete Weine, Sturm und 
Kastanien, musikalische Unterhaltung, 
Shuttlebus sowie ein tolles Gewinn-
spiel.

WOCHE -Sommerkino

„La Boum – Die Fete“
Bei freiem Eintritt und Popcorn durften 
viele begeisterte Kinobesucher einen tol-
len und unterhaltsamen Film im Freibad 
Tieschen sehen. Ein großes Dankeschön 
an Herbert Holler für die Unterstützung.
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Wir gratulieren 
& danken 

Der Dorfplatz in Jörgen bekam 
den Namen: „Seppl-Platz“! 
In Gedenken an Josef Weiss 
(+ 24.12.2020), für seine beispielhaf-
ten Leistungen und seine Bemühungen 
für die Dorfgemeinschaft.

Paul Thurner-Seebacher erhielt 
das Leistungsabzeichen in Gold. 
Zum ausgezeichneten Erfolg gratulierten 

Bezirksobmann Wolfgang Haiden, 
Vertreter des Musikvereins  und 
die Marktgemeinde Tieschen.

Wir danken unseren heimischen 
Künstlerinnen Helga-Maria Niederl 
und Elena Anna Rieser für die sehr 
gelungene Gestaltung der Schau-
fenster beim „Königsberg Research 
Center“ in Tieschen sehr herzlich.

Gratulation unserem Mario Hopfer, 
der als „Jungwinzer 2021“ mit sei-
nem Weißburgunder 2020 mit Bronze 
bei der Weinprämierung ausgezeichnet 
wurde. Somit spielt er in der steiri-
schen Jungwinzerszene ganz oben mit.

Weinkost 2021: 1. Platz in der 
Kategorie Traminer. Wir gratulieren 
unserem TAU-Winzer Patrick Alten-
bacher zu dieser tollen Auszeichnung.

Wir gratulieren der Familie Platzer 
herzlichst zum Sieg bei der Woche 
Weinchallenge mit ihrem Cuvée 
Königsrot.
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Unsere 
Geburtstagskinder...

Eberhart Erna, PatzenKohlroser Marianne, Patzen

Frühwirth Herta, Pichla
Hanzl Günther Peter, Patzen
Binder Dorian Dipl.Ing., Jörgen

Reiter Maria Angelika, Patzen
Palz Maximilian, Jörgen
Kolleritsch Gertraud Maria, Tieschen
Lutter Rupert, Patzen
Pachler Brigitte, Jörgen
Wagner Franz, Tieschen
Peischler Erich, Tieschen

… zum 80er… zum 90er

… zum 75er

… zum 70er

75

708090
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… zum 90er … zum 85er

… zum 85er
Müller Johanna, Patzen
Tropper Marianne, Tieschen

90 85

85

Neubauer Hermine, Tieschen Matheuschitz Johann, Tieschen
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Der Erhalt unserer Nahversorger 
sollte für jeden eines der 
wichtigsten Anliegen sein.

Heimischer Einkauf 
sichert unsere …

 	 Arbeitsplätze       Lebensqualität       

	 Heimatgemeinde als wertvollen Lebensraum

Aktion 26.10. – 26.12.2021

Tieschen-Bonus Gutscheine im 
Marktgemeindeamt erhältlich!

TIESCHEN-BONUS GUTSCHEINE 



#datutsichwas

Informationen & Veranstaltungen
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Jugend-
erinnerungen

anlässlich

60 Jahre Sportverein

FR, 19. NOV 21
ab 19:00 Uhr 

JUFA-Hotel Tieschen

Wein-
präsentation

Eintritt: 
Freiwillige 
Spende

Filmpräsentation

Alle Vorkehrungen zur Einhaltung der aktuellen COVID19 – Sicherheitsbestimmungen sind organisiert.
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Einladung zur 

Gefallenenehrung 
des Ortsverbandes 
Tieschen

ORTSVERBAND 
TIESCHEN

SO, 31. Oktober 2021
Marktplatz Tieschen
Beginn: 8:00 Uhr

Wie alljährlich wollen wir unserer gefallenen und ver-
storbenen Kameraden in einer würdigen Form geden-
ken. Es betrifft uns alle, es waren unsere Väter und 
Söhne, sowie unsere Angehörigen und Kameraden. 
Die gesamte Bevölkerung ist hierzu recht herzlich ein-
geladen. Tun wir es aus Dankbarkeit für ein Leben in 
Frieden und Freiheit.

Bürgerversammlung zum Thema 

Flächen-
widmungsplan
DO, 4. November 2021
Königsberghalle Tieschen
Beginn: 19:00 Uhr

www.tieschen.gv.at


